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Fachstelle

Donauausbau Straubing - Vilshofen

1 : 50; 10; 5; 2

Wasserwirtschaftsamt Deggendorf

Sulz-VG-WP-3569

wirtschaftlicher Hinsicht:

Geprüft in wasser-

WIGES Wasserbauliche Infrastrukturgesellschaft mbH

WIGES Wasserbauliche Infrastrukturgesellschaft mbH

vertreten durch die

Wasserwirtschaftsverwaltung des Freistaates Bayern,

Wasserstraßen- und Schifffahrtsverwaltung des Bundes und

Lamelle L11

Deich-km 2+050 bis 2+152 - HWS-Wand 

Deich Schwarzach rechts, Zwischenausbau am SW Sulzbach I

Hochwasserschutz Polder Sulzbach

30.06.2026 Wagenpfeil

30.06.2026 Faustmann

Lagebezugssystem: DHDN, Gauß-Krüger, Zone 4

Höhenbezugssystem: Höhe in m ü. NN (DHHN12)

Zugehörige Pläne:

Querschnittsplan 

Grundriss und Längsschnitt 

Sulz-VG-QS-2550

Sulz-VG-WP-3550

HWS-Wand Lamellen und DBV Sulz-VG-WP-3560 bis -3569

Sulz-VG-WP-3570 Einfassung best. Schacht

Hinweis: Vorhandene Sparten sind nicht dargestellt!

*  Beton mit hohem Wassereindringwiderstand

- X0; WF

- XC4; XF1; WF *
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HWS-Wand Lamelle 11

Horizontale Stöße in der Schalhaut sind in Sichtflächen nicht zugelassen

nicht sichtbare Oberflächen:   keine Anforderung an die Sichtbetonqualität

sichtbare Oberflächen:

horizontal sichtbare Oberflächen:   sind mit Besenstrich zu versehen

Alle sichtbaren Kanten sind mit 15 mm Dreikantleisten zu brechen

der Sichtbetonklasse "SB 2" des DBV-Merkblatts "Sichtbeton" genügen
-über den Anforderungen der ZTV-W LB 215 hinaus-
sichtbar bleibende Flächen müssen

Abkürzungen:

Anmerkungen:

1

4

senkrechte sägeraue Bretterschalung
HWS-Wand (Land- und Wasserseite):

Trapezleiste=TRL

Arbeitsfuge=AF

Regellamelle=R 

Lamelle=L 

Betonlegende:

5%

Deichachse

Draufsicht
M  1 : 50

Wasserseite

Landseite

Achse HWS-Wand
44

Typ FM250
nach DIN 7865
Elastomer-Dehnfugenband

Lamelle L11
6.00
L10

Stahlwinkel d= 8.5 mm verschließen

Lücke zwischen Wand und Spundwand

Querschott Süd

M  1 : 10Detail  "x"

Ansicht

Schnitt y-y

4

HWS-Wand und Spundwand
Lücke zwischen

4

anfertigen!
von Spundwandlage 
Konstruktion abhängig

Stahlgüte S235
Blechdicke 8.5 mm
Stahlwinkel 

Werkstoff A4 NiRo
im Abstand von ¤ 30 cm
Verbundanker M12 *)

Spundwand geschweißt
Stahlwinkel an

Dichtung

Werkstoff A4 NiRo
im Abstand von ¤ 30 cm
Verbundanker M12 *)

Dichtung

Stahlgüte S235
Blechdicke 8.5 mm
Stahlwinkel 

und Spundwand 10 cm
Überlappung Stahlwinkel

Spundwand geschweißt
Stahlwinkel an

Winkelstützwand ein
in Kopfbalken der
Spundwand bindet 6 cm

Kunststoffhülsen u. -scheiben
Anker zu Winkelblech durch
Galvanische Trennung von*) 

TRL

T
R

L

TRL

4

Wasserseite Landseite

Querschnitt  A - A
M  1 : 50
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best. Deichkrone

siehe Plan:  QS-2550
Deichkronenaufbau
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Spundwand 6cm
Einbindung

Sauberkeitsschicht

4

Spundwand

5%

4
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Einbindung Spundwand
Kopfbalken für

TRL

horizontal und vertikal zwischen Kopfbalken und HWS-Wand
wasserseitige Arbeitsfuge (AF)  mit Trapezleiste (TRL)

M  1 : 2Regeldetail "3"
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HWS-Wand
Achse

M  1 : 5

Typ FM250
nach DIN 7865
dehnfugenband
Elastomer-

Regeldetail  "1"
Dehnfuge

Fugeneinlage d=2.0cm

Fugeneinlage d=0.5cm

d=0.5cm
Dehnfuge

d=2.0cm
Fugeneinlage

M  1 : 5

Typ FM250
nach DIN 7865
dehnfugenband
Elastomer-

Regeldetail  "2"
Kopf Dehnfuge

Ansicht von der Landseite
M  1 : 50
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Lamelle L11
6.00
L10

Typ FM250
nach DIN 7865
Elastomer-Dehnfugenband

Winkelstützwand ein

in Kopfbalken der

Spundwand bindet 6 cm

Querschott Süd

Stahlwinkel d= 8.5 mm verschließen

Lücke zwischen Wand und Spundwand

TRL

Achse Spundwand

HWS-Wand
Achse
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